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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11767

300 m südlich des südlichen Ostrandes von Altenhagen befindet sich eine flache Senke in der Ackerlandschaft, in deren südlicher 
Ausbuchtung ein rasiges Uferseggenried ausgeprägt ist. Die Ufersegge bedeckt den Boden einheitlich mit dichtem Wuchs, daneben sind 
noch das Sumpfreitgras, Wasserlinse und stellenweise Breitblattrohrkolben und Rohrglanzgras vermehrt vertreten. der eutrophe Torfstandort 
hat feuchte bis sehr feuchte Verhältnisse. Im Zentrum ist ein kleiner Tümpel mit einer Wasserlinsen - Schwimmblattflur und einem kleinen 
Rohrkolbenröhricht am Rande. Das Biotop ist saumartig umgeben von einer Brennessel - Staudenflur, an die sich Ackerland anschließt. Im 
Norden setzt sich die Senke fort mit Gras- und Staudenfluren.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex riparia

Calamagrostis canescens Lemna minor Typha latifolia

Bidens cernua Carex acutiformis Cirsium arvense Epilobium palustre
Galeopsis tetrahit Glyceria fluitans Hottonia palustris Juncus effusus
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Urtica dioica


